
BUNDESGERICHTSHOF

BESCHLUSS

16. September 2003 

in dem Rechtsstreit



Der X. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat am 16. September 2003 

durch den Vorsitzenden Richter Dr. Melullis und die Richter Scharen, 

Keukenschrijver, Dr. Meier-Beck und Asendorf

beschlossen:

Die Rechtsbeschwerde gegen den Beschluß des Landgerichts 

Saarbrücken vom 4. Juli 2003 wird auf Kosten der Beschwerde­

führerin als unzulässig verworfen.

Der Wert des Gegenstands des Beschwerdeverfahrens wird auf 

748,20 € festgesetzt.

Gründe:

Die Beschwerdeführerin hat in dem Ausgangsrechtsstreit, einer Werk­

vertragssache, die zuständige Richterin des Amtsgerichts St. Wendel erfolglos 

als befangen abgelehnt. Ihre Beschwerde gegen die Zurückweisung des Ab­

lehnungsantrags hat das Landgericht Saarbrücken zurückgewiesen; die 

Rechtsbeschwerde hat es nicht zugelassen. Nach Zustellung der Entscheidung 

hat die Beschwerdeführerin beantragt, "die Rechtsbeschwerde beim Bundes­

gerichtshof zuzulassen".

Der - ersichtlich in Kenntnis des angegriffenen Beschlusses des Landge­

richts - gestellte Antrag ist als Rechtsbeschwerdeeinlegung zu verstehen. Die-



ses Rechtsmittel ist indessen unzulässig, weil Beschlüsse nur dann der 

Rechtsbeschwerde unterliegen, wenn dies im Gesetz ausdrücklich bestimmt ist 

oder die Rechtsbeschwerde in dem angefochtenen Beschluß zugelassen wur­

de (§ 574 Abs. 1 Nr. 1, 2 ZPO). Weder das eine noch das andere ist hier der 

Fall.

Die Kostenentscheidung folgt aus § 97 ZPO.

Melullis Scharen Keukenschrijver

Meier-Beck Asendorf

JLaw – Gesetze und Urteile
(mobile App)

JLaw – für Android

Kostenlos
Über 200 Gesetze
Über 100.000 Urteile JLaw – für iOS

Matthias Prinz
Rechtsanwalt www.prinz.law

H
inw

eis: A
uch Teile der U

rteilssam
m

lung sind als D
atenbank nach §§ 87a ff. U

rhG
 geschützt.

https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de

